
Bericht vom Basketball – Pokal 2011 / 2012 
 
25.09.2011 USV Jena VI - BV Suhl 61 : 69 
 
BV Suhl nahm erste Hürde 
 
Nach dem Vorbereitungsspiel beim SV TU Ilmenau, wo noch nicht alles zusammen-
lief, trat der BV Suhl am Sonntagmorgen zu seinem ersten Pflichtspiel der neuen 
Saison die Fahrt nach Jena an. In der ersten Runde des Thüringen-Pokals traf Suhl 
auf die Mannschaft von USV Jena VI. Der Bezirksligist hatte hauptsächlich 
ehemalige Leistungsspieler in seinen Reihen und spielte entsprechend abgeklärt.  
Nach gutem Beginn tat sich Suhl in der engen Halle zunehmend schwerer, zumal die 
Ballverluste gnadenlos bestraft wurden. Zu ersten Pause nur noch eine knappe 
Führung von 20:18. Im zweiten Viertel lief nicht viel, Suhl spielte nachlässig, ohne 
Biß und verlor das Viertel mit 8:18 und lag damit mit 28:36 hinten. Nach der 
Halbzeitpause kam der BV Suhl sehr konzentriert aus der Kabine. Endlich wurde mit 
viel Herz verteidigt und die daraus resultierenden Ballgewinne durch Hennecke in 
schnelle Punkte umgesetzt. In der 7. Minute hatte Suhl den Ausgleich (42:42) 
geschafft und lag zum Ende des Viertels wieder mit 50:48 vorn. Zu Beginn des 
Schlussabschnitts wurde es noch einmal knapp, Jena war bis auf 53:52 heran, aber 
durch Sikorski mit Zug zum Korb und Center Benneckenstein am Brett wurde wieder 
eine 63:57-Führung erspielt. Suhl verteidigte den Vorsprung bis zum Schluss, auch 
weil sehr gut von der Freiwurflinie getroffen wurde. Am Ende siegte der BV Suhl nach 
einer deutlichen Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit verdient mit 69:61 und 
zieht damit in die nächste Runde ein. Dort triff Suhl im Dezember zuhause auf die 
Oberligamannschaft von USV Jena III. 
 
Am kommenden Samstag (1.10.) kommt es dann zum Auftakt der Landesliga-Saison 
gleich zu einem Höhepunkt, trifft doch der BV Suhl als letztjähriger Dritter auf den 
Zweiten der vergangenen Saison, die Weida Baskets. Spielbeginn ist um 15 Uhr in 
der Suhler Wolfsgrube. 
 
BV Suhl:  Endter 4, Hennecke 16, Huppertsberg 8, Beneckenstein 9, Schmidt 6,  
  Welz 2, Lapp, Larsanov, Damrath 2, Goldbach, Sikorski 8, Etzold 14 
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